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Auswertungsbericht Lehrveranstaltungsevaluation an die Lehrenden

Sehr geehrter Herr Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Baxa,

Als Anlage erhalten Sie die Ergebnisse der automatisierten Auswertung der Lehrveranstaltungsevaluation WS10/11 zur
Veranstaltung Reelle Analysis in mehreren und komplexe Analysis in einer Variable fir LAK (10W-25-250034-01)

mit dem Fragebogen vom Typ 025-1-v1:

Im ersten Teil wird das Antwortverhalten der Studierenden detailliert dargestellt.

Im zweiten Teil des Auswertungsberichts werden die Mittelwerte aller einzelnen Fragen aufgelistet.

Der dritte Teil beinhaltet die Antworten zu den offenen Fragen.

Sie kdnnen lhre Ergebnisse auch laufend unter http://evasys.euc.univie.ac.at/evasys/ einsehen. Der Nutzername und
das

Kennwort wurden lhnen bereits mit gesonderter Mail zugesandt. Wir bitten Sie Ihre Stellungnahme zu den Ergebnissen
in

das Notizfeld hinter dem Lehrveranstaltungstitel ebenfalls dort einzutragen.

Vergleichszahlen werden fur das Wintersemester im April und fur das Sommersemester im September auf der
Hompage der

Besonderen Einrichtung fir Qualitétssicherung http://www.gs.univie.ac.at/ zur Verfugung stehen.

Wir hoffen, die Ergebnisse stellen fir Sie ein hilfreiches und konstruktives Feedback zur kontinuierlichen
Weiterentwicklung Ihrer Lehrveranstaltung dar.

Bei Ruckfragen steht Ihnen die Besondere Einrichtung fur Qualitatssicherung gerne zur Verfigung (Tel.: 4277-18001

email: evaluation@univie.ac.at).
Mit freundlichen GriRen

Lukas Mitterauer
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Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Christoph Baxa

Reelle Analysis in mehreren und komplexe Analysis in einer Variable fir LAK (10W-25-250034-01)
Erfasste Fragebogen = 53

Auswertungsteil der geschlossenen Fragen

Legende Relative Haufigkeiten der Antworten ~ Std.-Abw. Mittelwert
25% 0% 50% 0%  25%

FrageteXt Linker Pol I i Rechter Pol n=Anzahl|
mw=Mittelwert
s=Std.-Abw.
E.=Enthaltung

1 2 3 4 5
Skala Histogramm
1. Universitatseinheitlicher Fragenteil
" Geschlecht
weiblich | | 62.3% n=53
mannlich [ ] 37.7%
' Grund des Lehrveranstaltungsbesuchs (Mehrfachantworten méglich)
Pflicht | | 94.3% n=53
Inhalt, Interesse I:l 15.1%
VortragendeR | | 52.8%
Termin, Zeit[ | 18.9%
Sonstigesl 0%
. . . 42% 48% 10% 0% 0%

'3 Gesamt gesehen halte ich die Lehrveranstaltung fiir sohr gut > , u > sehr schiecht =50
mw=1.7
s=v(‘il).7

1 2 3 4 5
. . . 34.7% 55.1% 6.1% 4.1% 0%
9 Verglichen mit anderen Lehrveranstaltungen dieser viel besser AR —T viel schiechter ed
Studienrichtung halte ich die Lehrveranstaltung fir S mw=1.8
s=0.
1 2 3 4 5
| 2. Studienspezifischer Fragenteil

21 Welches Mathematikstudium betreiben Sie?

Lehramt | | 100% n=50
Bachelorl 0%
Masterl 0%
Diplom I 0%
Doktoratl 0%
keinesl 0%
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22 Semester in dieser Studienrichtung
1.-2. Semester ] 1.9% n=53
3.-4. Semester | 86.8%
5.-8. Semester I:l 7.5%
9.-14. Semester ] 1.9%
>14. Semester [l 1.9%
23 Fir welche andere Studienrichtung (aufer anderes Fach im Lehramt) sind Sie inskribiert?
Physik ] 11.5% n=26
Informatik [] 3.8%
sonstige | 61.5%
andere Naturwissenschaften I:l 23.1%
29 Waren Sie in diesem Semester berufstétig?
nein | | 64% n=50
bistohw.[ | 26%
1020 hw. [] 8%
>20 hW. ] 2%
| 3. Der / die Lehrveranstaltungsleiterin
. - 75% 23.1% 1.9% 0% 0%

30 spricht verstandlich und anregend it zu - °| — > it nicht 2u ne52
mw=1.3
s=0.5

1 2 3 4 5
. N 53.8% 40.4% 58% 0% 0%
*# kann Kompliziertes gut erklaren trifft zu T T - - - trifft nicht zu n=52
T % 17 mw=1.5
s=0.6
1 2 3 4 5
9% 6% 0% 0% 0%
3.3 : R
! wirkt QUt vorbereitet trifft zu HH trifft nicht zu n=50
mw=1.1
s=0.2
1 2 3 4 5
. . . 67.9% 22.6% 9.4% 0% 0%
4 st engagiert und versucht Begeisterung zu it 20 e > wifft nicht 2u he53
vermitteln r mw=1.4
s=0.7
1 2 3 4 5
L . . . 90% 10% 0% 0% 0%

9 jst im Umgang mit Studierenden fair und korrekt ifft zu IO > > > > tifft nicht zu n=50
mw=1.1
s=0.3

1 2 3 4 5
68% 28% 4% 0% 0%
36 s . .
) stellt ein Klima her, in dem Fragen sinnvoll gestellt trifft zu A trifft nicht zu =50
werden kdnnen y mw=1.4
s=0.6
1 2 3 4 5
. - 69.8% 22.6% 7.5% 0% 0%
7 peantwortet Fragen ausreichend und verstandlich it 2u — — > it nicht 2u he53
- mw=1.4
s=0.6
1 2 3 4 5
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59.2% 22.4% 18.4% 0% 0%

*® steht auch auBerhalb der Lehrveranstaltung fiir it 2u o wifft nicht zu n=49
fachlichen Austausch zur Verfiigung L mw=1.6
s=0.
1 2 3 4 5
. _ . 784% 19.6% 0% 2% 0%
%9 |hr/Ihm ist es wichtig, dass alle Teilnehmerinnen it zu - : — > > ifft nicht zu n=51
etwas lernen — m=1.3
s=0.
1 2 3 4 5
| 4. Fragen zur Lehrveranstaltung
. . , 58% 20% 18% 4% 0%
“0 Ich wurde ausreichend (iber Ziele und Inhalte der it 20 = > wifft nicht 2 =50
LVA informiert Js T T oo
s=0.
1 2 3 4 5
. . . . 61.2% 28.6% 82% 2% 0%
2 Der inhaltliche Aufbau der Veranstaltung ist logisch/ it 20 BN B e > it nicht 2 =49
nachvollziehbar b | o7
s=0.
1 2 3 4 5
. ) - . 78.4% 11.8% 9.8% 0% 0%
*3 Dije Veranstaltung ist gut organisiert und strukturiert it zu — T > it nicht 2u a5
y - mw=1.3
s=0.6
1 2 3 4 5
. : . . 52.9% 31.4% 13.7% 2% 0%
“4 Es wird gut an mein Vorwissen angeknupft it 2 LRI B B > ifft icht 2u a5
) ¥ ) mw=1.6
s=0.8
1 2 3 4 5
. . ) 39.2% 47.1% 11.8% 2% 0%
9 Die auftretenden Begriffe werden ausreichend wifft 2 — 1T > wiff nicht 2u =51
motiviert T mw=1.3
s=0.
1 2 3 4 5
. o - . 32%  40% 20% 6% 2%

*® Die Beweise sind vollstandig und nachvollziehbar it 20 - > —T > it icht 2u =50
mw=2.1
s=1

1 2 3 4 5
. . . 61.5% 26.9% 9.6% 1.9% 0%
*7 Die wesentlichen Inhalte werden durch Beispiele ifft zu T > — tifft nicht zu n=52
ausreichend illustriert L mw=1.5
s=0.
1 2 3 4 5
0% 5.8% 48.1% 42.3% 3.8%
4.8) s :
SChWIerlgkelt des Stoffes viel zu leicht } 'l 4 viel zu schwer n=52
| mw=3.4
s=0.7
1 2 3 4 5
1.9% 1.9% 28.8% 50% 17.3%
4.9)
Stoffumfang viel zu wenig 1 1 viel zu viel n=52
¥ mw=3.8
s=0.8
1 2 3 4 5
0% 0% 69.2% 25% 5.8%
4.10 PR ;
) GeSChWIndlgkelt des Vortrags viel zu langsam I Il viel zu schnell n=52
'| mw=3.4
s=0.6
1 2 3 4 5
0% 1.9% 59.6% 36.5% 1.9%
411) A !
Die Anforderungen sind viel zu niedrig 3t viel zu hoch n=52
¥ mw=3.4
s=0.6
1 2 3 4 5
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. . , . . 25.5% 39.2% 25.5% 7.8% 2%
“12 Mein Arbeitsaufwand ist verglichen mit anderen wifft 2 S B B B ifft nicht zu =51
Veranstaltungen hoch ) ! mw=22
o
1 2 3 4 5
e . 19.6% 29.4% 27.5% 15.7% 7.8%
419 |ch beschaftige mich auch auBerhalb der it 20 S HR N EARY R wifft nicht 2u o5
Lehrveranstaltung mit den Inhalten ) ! mw=2.6
s=1.
1 2 3 4 5
. . 11.5% 21.2% 30.8% 25% 11.5%
“1% Ich habe wahrend der Lehrveranstaltung mitgelernt ifft zu —= —=T" > trifft nicht zu n=52
) b mw=3
s=1.2
1 2 3 4 5
419 1ch bin ab einem bestimmten Zeitpunkt nicht mehr mitgekommen
von Anfang an I:l 4.5% n=44
ab 2. Monat D 13.6%
ab3.Monat[___| 13.6%
ab4. Monat[ | 13.6%
bin immer mitgekommen | | 54.5%
C . 41.7% 29.2% 20.8% 8.3% 0%
418 |nsgesamt habe ich in dieser Veranstaltung viel dazu it 2 . e ifft icht 2u neds
gelernt mw=2
s=1
1 2 3 4 5
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Profillinie

I
|

Teilbereich: SPL025 - Mathematik

Name der/des Lehrenden:  Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Christoph Baxa
Titel der Lehrveranstaltung: Reelle Analysis in mehreren und komplexe Analysis in einer Variable fir LAK

(Name der Umfrage)

13)  Gesamt gesehen halte ich die Lehrveranstaltung fir sehr gut \ sehr schlecht rn]:v?&j

14) Verglichen mit anderen Lehrveranstaltungen dieser Studienrichtung halte ich viel besser \. viel schlechter %71131.8
die Lehrveranstaltung fir /’
3.1)  spricht verstandlich und anregend trifft zu .< trifft nicht zu r,111=\,?=21_3
32) kann Kompliziertes gut erklaren trifft zu ; trifft nicht zu r,111=\,?=21_5
33)  wirkt gut vorbereitet trifft zu trifft nicht zu rn]:v?& 1
34) ist engagiert und versucht Begeisterung zu vermitteln trifft zu \._ trifft nicht zu r,111=\,?=31_4
35) jst im Umgang mit Studierenden fair und korrekt trifft zu / trifft nicht zu r,111=\,?£1_1
36) stellt ein Klima her, in dem Fragen sinnvoll gestellt werden kénnen trifft zu \. trifft nicht zu r,111=\,?£1_4
37) beantwortet Fragen ausreichend und verstandlich trifft zu J. trifft nicht zu r,111=\,?=31_4
3:8) steht auch aulerhalb der Lehrveranstaltung fir fachlichen Austausch zur trifft zu \._ trifft nicht zu %7,131_6
Verfligung /
39) |hr/lhm ist es wichtig, dass alle Teilnehmerinnen etwas lernen trifft zu _‘./ trifft nicht zu r,111=\,?=11_3
4.1 Ich wurde ausreichend iiber Ziele und Inhalte der LVA informiert trifft zu \. trifft nicht zu rn]:v?&j
4.2) Der inhaltliche Aufbau der Veranstaltung ist logisch/nachvollziehbar trifft zu .[ trifft nicht zu %7,131_5
4.3) Die Veranstaltung ist gut organisiert und strukturiert trifft zu ! trifft nicht zu r,111=\,?=11_3
44) Es wird gut an mein Vorwissen angeknipft trifft zu \.\ trifft nicht zu rn]:v?;_e
45)  Die auftretenden Begriffe werden ausreichend motiviert trifft zu L trifft nicht zu rn]:v?;_g
46) Die Beweise sind vollsténdig und nachvoliziehbar trifft zu } wifftnichtzu ~ Mosy
47) Die wesentlichen Inhalte werden durch Beispiele ausreichend illustriert trifft zu ./ trifft nicht zu r,111=\,?=21_5
~
~

4.8) - . . . ~ . n=52

8) Schwierigkeit des Stoffes viel zu leicht - viel zu schwer w234
49 Stoffumfang viel zu wenig \.’_ viel zu viel 2;,?33_8
4.10) Geschwindigkeit des Vortrags viel zu langsam .l/ viel zu schnell r,111=\,?=23_4
411) Die Anforderungen sind viel zu niedrig .l. viel zu hoch r,111=\,?=23_4

//
. . . . . . e . . n=51
4.12) Mein Arbeitsaufwand ist verglichen mit anderen Veranstaltungen hoch trifft zu x trifft nicht zu mw=2.2
4.13) |ch beschaftige mich auch auBerhalb der Lehrveranstaltung mit den Inhalten trifft zu trifft nicht zu rr:'1=v?=12_6
4.14) |ch habe wahrend der Lehrveranstaltung mitgelernt trifft zu )l]. trifft nicht zu r,111=\,?=23
7

4.16) Insgesamt habe ich in dieser Veranstaltung viel dazu gelernt trifft zu |I/ I trifft nicht zu ﬂq:vf,‘fz
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| Auswertungsteil der offenen Fragen |

| 5. Offene Frage |

®1 Was war besonders gut an der Lehrveranstaltung

CTTIVIN SRRV R Whicmn desny

B L VI T G "G O P S REN LAVEN

N A 'CL»J&'.;‘;\ Cen oy ok (L RN AT LIRS "tuv.g\'l\;.. Lrin Ny e g

%uke. Oliedesx WG ¢ plee NiEle O sSatsn R e Vi dh
e B Aidue BRCsp vy

G'Ut _Stl’ui‘bt&f'iéflb'f Bepele (o A Vwéesgnjv

Vockouguds

ﬁ?ﬁ\r Qn%arx'u-\I ﬁpf“w Ll ox wond O(.aw&'&oa-. Aehc mOyVl'E&ﬁno((
viele RBspe. cv.
Vexsuedh wielon QMQ vexsop,\,l‘fc{m-\(’ Acdesn zin erld[a.‘rf,_,

15.02.2011 EvaSys Auswertung Seite 6



Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Christoph Baxa, Reelle Analysis in mehreren und komplexe Analysis in einer Variable fir LAK

GEAT aa mer At J..::.a-gf._ T R AL R A R R S S e

E

v)u; ‘ "Q-rv_,&:u @t -o

bl

RS R S P oL N S S S T

) o jedeas “Themna? maodan guncicsend Beopiis. Po@eahet
= vl gl Ymerar 0 ek Yas

") Quir  Vortnceysgciny nddiphesd | PADDESD  Gllen nauwOkih o

Sewr L Noderwn g ey Qe alky, Lele
3&@.@@?

%u ool ph (S0, Beasels)

15.02.2011 EvaSys Auswertung Seite 7



Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Christoph Baxa, Reelle Analysis in mehreren und komplexe Analysis in einer Variable fir LAK

J‘vkw-a Lo

iollie Gty | Sokim L

B"f""“‘ eae  Aupe fet

Hon enn gl @ der Iasdnefy liaces

\@\ﬂ @, <je,f *J e

Ao slornen W s

b SENE LNy E’fj@wc:& @SG&\?)‘;‘*\} oSy | Je NEE?'.SEWY‘Z{;{ fSP‘ O&chkq

it .',""
; 3 . y ; .
Lr i 3 ] i H i ;4 Ty
o Lamerhvzior e ol fod2 ek el un L Dol ol A
s ; (‘J i 2 Mo Y
wd o glig b el g g gl
VRN i)

fyl{’{ zf»ra’ﬂ*r-*: f

- {
H ; 4 . -
o S bacliap 2 é" ,‘/ AR

j

Teouse % ’Bﬁs‘:‘\d\x Bloe wnd versARNASIU Lohlo v

-t U\b'\mg shlivna’  Sghe {1{; rec (b Cngiim oot

15.02.2011 EvaSys Auswertung

Seite 8



Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Christoph Baxa, Reelle Analysis in mehreren und komplexe Analysis in einer Variable fir LAK

[ . ~ _gf
Selir g0 T strubitucie s wec 2u Mg @ amchipt Belil ¢

Sebus oo A alha oted Jubett | adudu eo Vadesgueol

Lilfraicue Dok bowdt AATR ) bl wold T sy, mﬁ&mm g f
Vamq?)woief geniudded LV npet Gk

LUTE STRUJ&TL/?M?{ZUNC«/, TEMPO D5 VoRTRAGS

d(ﬂ@aw&/\m &w&mn&maﬁ wnok vid W fonlade Relspdfa.

V:‘e(e }eé}ff&/?e,é*dﬁlf ZQF %raw,s:/{ﬂoflg‘z“'? szr 5'3"‘1/:’57&“““@”5%-
7:‘“&’5{’ q}gr d.égeme[h (aA«eé“’Ghzm’!f;EZém Wlﬁ[:/e‘/ "Z"‘?t{[{

15.02.2011 EvaSys Auswertung Seite 9



Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Christoph Baxa, Reelle Analysis in mehreren und komplexe Analysis in einer Variable fir LAK

sSnes NoR&\ald | Sinddws Cun Sffen, N WOgradlis”

\/L’,wjr-;f_*;en. f}L f’:?i seke fjr"‘"} r "’"w‘rLLl sebr wf-’«JeJI

Sbtd b ol saf die Tofal
ﬂ)u....q;c- u.,ZLl-o..;.l-{}.~

mo‘\'i\fl&?\tv‘A’LVA‘-Le,i\{f S %u\\ sheuvias ectec Aug\raow\
unch askivies ender

ik ./f_?).a/.v e ol Tidlgihen

Wk g Sclneil / Sq adue (et Oy ,
g evedie s AULER, rP\"chP cod Wuworveds,

WERAOER PO

15.02.2011 EvaSys Auswertung Seite 10



Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Christoph Baxa, Reelle Analysis in mehreren und komplexe Analysis in einer Variable fir LAK

W o V- Led\ee

Yo bba
7) By

e &usgqudaw{:. Shule Fwn'uuu%

ESIRPE { i,,-.a’\A flan {f\" .

%2 Was war besonders schlecht an der Lehrveranstaltung? -- Verbesserungsmdglichkeiten

15.02.2011 EvaSys Auswertung Seite 11



Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Christoph Baxa, Reelle Analysis in mehreren und komplexe Analysis in einer Variable fir LAK

v schnelles \JC’(H‘O?DV\ Olac Lelerpeswn

Vl-é’a(-' YAV, S(}m&“— ng’e‘tr 4 2 l\‘

L R S A T T T A O S S T A
T N A I I A TR VIS SRESETL AU 2%

15.02.2011 EvaSys Auswertung Seite 12



Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Christoph Baxa, Reelle Analysis in mehreren und komplexe Analysis in einer Variable fir LAK

Ein e ar ofler ﬂo%w.ﬁoﬁﬁ ; gvluﬂ IErE Mfor@wg,,w

B Mol Casselhie das VM(@Q&(%%M&(% Q“me{{ S, Rfeen}
Gosarn Vasion @:f»@ @0}:&«3(5{@5 W A iidpen
CoanmsonpWie

E’l

,rm,fr ‘-}r“,ﬁ'/

ff*‘{t oA A

A,

15.02.2011 EvaSys Auswertung Seite 13



Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Christoph Baxa, Reelle Analysis in mehreren und komplexe Analysis in einer Variable fir LAK

.—"'"—’-V-’_""'_
//
. - ;'ﬂ-] F’ e
. f | oy ;'_ -
é{ ! 7 v’! j!-glf E /’/ ! "f' > (;f-l ? =
P ; /£

s i~ o e AT - o e
ST Py R 5 A SR A ’ '
f/‘ll—‘, LR O ¥ W

. e 7
[ ot 'fl_-_y 1 4 ! ” PR g ] 7 Fdol -f

—o  bnbedings e Pase 2 zrer Ll diardhgelend sAcl

‘

Confach. 2w i el

viel wc sctipeld Wfﬁé/f&ga/ (Viommt L cean
Hiroeken ) !

Vortroe, wwere 2V sclandll [%‘L% Aee V0 z¢ F:;)(jem Ve

,;/L/l{' U ;.“J[/V'E/HLALV\ AP ‘[":l(f W(LUL1 1 /k( [/({' Méﬁ{;‘cﬁr .

15.02.2011 EvaSys Auswertung

Seite 14



Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Christoph Baxa, Reelle Analysis in mehreren und komplexe Analysis in einer Variable fir LAK

2 STuMlew  opinE PAUVIE o UBERFIRPER A , PAUVSE

(/ID f“n\f) Wﬁflg' Wil TG

¢ soll olae Tovuse agAan. L volls Stunclen T HS 2 sinol

AV @l

€s 14, W widdfs S,y 5 |
's; - Z{‘}f 29 e - {3(; ﬁf>/QZ€5f 4"3614/ /”-'Vft‘-'é" FZ/ - -

a Vel st g\B e QUG Qv g AR

/) I N . . .. , - 7 2 7 B
Ag] Pl S )l LWC:&& (:;1 (\]’L [// o s IL K7 Ln'* i,wx-,;lfx.j& ¥

(/(uf"'_‘- . , . Feod H
Sl e} A AT {_:!Lig_;,\ et L As L Mls o L “

15.02.2011 EvaSys Auswertung Seite 15



Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Christoph Baxa, Reelle Analysis in mehreren und komplexe Analysis in einer Variable fir LAK

E/'/';' Lqi;‘l‘w Mv-tlnmaf .-.;IM- 4 ;‘]Vzwv{'-m ,b‘ln.-ap/; &MC\.:L—.‘J
{eas  Tarene
R

.T‘?..‘N\{-"Q ehwios 26 hwoch

R (\\/U\/\ i \ftcuui}

O \ry\uu’@j @ el Lo ‘%li\\‘ﬁ;'whé/bt Oy

15.02.2011 EvaSys Auswertung Seite 16



Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Christoph Baxa, Reelle Analysis in mehreren und komplexe Analysis in einer Variable fir LAK

‘“) €/ GLLISL\/UL L(f’

mnchuasl & gl Sobﬁ'g* hes vk Loerlith

15.02.2011 EvaSys Auswertung Seite 17



	Text1_0_0: 
	address_0_0: An:
Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Baxa
persönlich/vertraulich

	subject_0_0: Auswertungsbericht Lehrveranstaltungsevaluation an die Lehrenden
	text_0_0: Sehr geehrter Herr Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Baxa,





Als Anlage erhalten Sie die Ergebnisse der automatisierten Auswertung der Lehrveranstaltungsevaluation WS10/11 zur 



Veranstaltung Reelle Analysis in mehreren und komplexe Analysis in einer Variable für LAK (10W-25-250034-01)



mit dem Fragebogen vom Typ 025-1-v1:



Im ersten Teil wird das Antwortverhalten der Studierenden detailliert dargestellt.

Im zweiten Teil des Auswertungsberichts werden die Mittelwerte aller einzelnen Fragen aufgelistet. 

Der dritte Teil beinhaltet die Antworten zu den offenen Fragen.



Sie können Ihre Ergebnisse auch laufend unter http://evasys.euc.univie.ac.at/evasys/ einsehen. Der Nutzername und das 



Kennwort wurden Ihnen bereits mit gesonderter Mail zugesandt. Wir bitten Sie Ihre Stellungnahme zu den Ergebnissen in 



das Notizfeld hinter dem Lehrveranstaltungstitel ebenfalls dort einzutragen.



Vergleichszahlen werden für das Wintersemester im April und für das Sommersemester im September auf der Hompage der 



Besonderen Einrichtung für Qualitätssicherung http://www.qs.univie.ac.at/ zur Verfügung stehen.



Wir hoffen, die Ergebnisse stellen für Sie ein hilfreiches und konstruktives Feedback zur kontinuierlichen 



Weiterentwicklung Ihrer Lehrveranstaltung dar.



Bei Rückfragen steht Ihnen die Besondere Einrichtung für Qualitätssicherung gerne zur Verfügung (Tel.: 4277-18001 



email: evaluation@univie.ac.at).





Mit freundlichen Grüßen





Lukas Mitterauer


